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Interessant: Mitgliederversammlung 2005
35 Mitglieder und einige
Gäste kamen am 12. März
zur Jahres-Mitglieder-
versammlung  des BCL in
das Bürgerhaus nach
Offheim.

Vorsitzender Heinz
Scheyer begrüßte alle
Anwesenden sehr herzlich
und erinnerte in einer
Gedenkminute an das
verstorbene Mitglied
Eberhard Kurz. Als neue
Mitglieder konnte er
Tammo Zelle in der Runde
der Aktiven und Gerhard
Emmental, die Familien
Munch und Seger als
fördernde Mitglieder
begrüßen.

Mit Stand vom 13. März
2005, zählt der BCL 93
Mitglieder, davon 63 aktive,
5 Ehepartner, 9 fördernde
und 18 Mitglieder  in der
Jugendabteilung.

Protokoll

Auf das Vorlesen des
Protokolls der letzten
Mitgliederversammlung
aus 2003 verzichtete die
Mitglieder einstimmig.

Bericht des Vorsitzenden

Der Vorsitzende berichtete
in seinem Jahresrückblick  -
auch wenn das Wetter in
der Saison nicht immer
vom besten war - von einem
ereignisreichen und inte-

ressanten Geschäftsjahr
und dem großen Engage-
ment aller Mitglieder. Er
bedankte sich bei allen
Mitgliedern für die tatkräf-
tige Mitarbeit zum Wohle
des BCL. Besonderen Dank
sprach Heinz Scheyer den
Frauen im Club aus, die
das Hobby ihrer Männer
unterstützen und sich
darüber hinaus bei vielerlei
Gelegenheiten für den Club
einsetzen.

Dank und Anerkennung
gab es für Edgar Muth, der
sich mit seinen 76 Jahren,
nach wie vor um die
Skippergäste beim BCL
kümmerte und mit viel
Spaß bei jedem Arbeitsein-
satz mit zupackte.
Viel Lob gab es für das
Fahrschulteam Manfred
Muth, Ewald Wewer,
Richard Noll, sowie Horst
Kraus und Heike Forstbach
(Funker-Ausbildung),  die
durch ihren großen und
zeitintensiven Einsatz
wesentlich zur guten
Finanzlage des BCL beige-
tragen haben, wie der
Kassierer Dieter Stauch in
seinem Kassenbericht
bestätigte.

Von dem Etat 2004 blieben
noch rund 2.000,- Euro
über. Dadurch wurde es
möglich, die von Eberhard
Kurz begonnene neue
Elektroinstallation im
Clubhaus durch die Firma

seines Sohnes Christoph
fertigstellen zu lassen.

Bericht des Kassierers

Kassierer Dieter Stauch
berichtete ausführlich von
vielfältigen Einnahmen
und Ausgaben des letzten
Jahres. Dabei  rechnete er
den Mitgliedern vor, dass
ohne die Einnahmen der
Fahrschule, die Mitglieds-
gebühren um mehr als das
Doppelte angehoben
werden müßten. Die
jetzigen Beiträge würden
nicht ausreichen, die
finanziellen Verpflichtun-
gen, wie Versichersbeiträge,
Abgaben an das Wasser-
und Schifffahrtsamt, Strom-
und Wassergebühren und
erforderliche Investitionen
des Vereins zu bestreiten.
Deshalb forderte Dieter
Stauch die Mitglieder auf,
den Fahrschulbetrieb mehr
als bisher zu unterstützen
und den praktischen
Fahrschulbetrieb mit Lärm
und Wellenschlag zu
tolerieren.

Das alte Fahrschulboot
„BCLchen“ und das einst
vorgesehene und zu
behäbige Fahrschulboot,
„African-Queen“ wurden
inzwischen  verkauft.  Ein
neues, besser geeignetes
Boot wurde mit Zustim-
mung der Mitglieder
angeschafft. Das, was an
Geld und Zeit in die

African Queen gesteckt
wurde, spiegelt sich im
neuen Fahrschulboot
wieder. Durch den Verkauf
der beiden Boote brauchte
der  BCL nur noch einen
Restbetrag draufzahlen.

Kassenprüfung

Die Kassenprüfer Wolfgang
Hedtler  und Horst Kraus
bescheinigten eine korrekte
Kassenführung und
beantragten bei der Ver-
sammlung Entlastung für
den Vorstand, was darauf-
hin die Versammlung
einstimmig beschloß.
Als neuer Mit-Kassen-
prüfer, und Ersatz für
Wolfgang Hedtler, wurde
Gerhard Gruber von der
Versammlung vorgeschla-
gen und gewählt. Somit
werden  Horst Kraus und
Gerhard Gruber im Ge-
schäftsjahr 2005 über die
Kasse des BCL wachen.

Ehrungen

Geehrt wurde Helmut
Schäfer für seine 25-jährige
Mitgliedschaft beim BCL,
seine langjährige Mitarbeit
im Vorstand als Hafen-
meister, Fahrlehrer und
Mitglied des Ehrenrates.
Wegen Krankheit seiner
Frau Gertrud, konnte
Helmut Schäfer leider
nicht, wie sonst immer, an
der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen. Die
Ehrenurkunde und die
Goldene Ehrennadel
werden ihm bei einem
nächsten Besuch in Obern-
eisen überreicht.

Für 10-jährige Mitglied-
schaft und Mitarbeit im
BCL wurde Michael
Heydendahl ausgezeich-
net. Auch er war verhin-
dert. Die Urkunde und die
Silberne Ehrennadel
werden im bei nächster
Gelegenheit im Club
überreicht.

Weiter nächste Seite >>>

Strahlende Sieger: Alfons und Waltraud Falkenbach, Dieter Weigang, Hubert Gruber und Gratulant Heinz Scheyer
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Nächste Vorstandssitzung:
3. Mai, 20.00 Uhr,
im Clubhaus des BCL

Siegerehrungen

Statt der üblichen Pokale
gab es für die drei ersten
Plätze einer Kategorie Wein
von der Lahn als Sonder-
abfüllung mit Widmung.

Wertungen  im
Lahn- und Wanderpokal:

1. Platz:
Alfons und Waltraud
Falkenbach mit „Dommion“
Falkenbachs erhielten den
vom Vorsitzenden
gestifteten Wanderpokal,
das dazugehörige Wein-
präsent und das Wein-
präsent des BCL
2. Platz:
Dieter und Waltraud
Weigang mit „Maxi
3. Platz:
Dieter und Franka Schmidt
mit „Al Margin“

Wertungen  im
Langfahrtwettbewerb

1. Platz:
Hubert und Monika Gruber
mit ihrem neuen Boot
„Hubsi“.
2. Platz:
Dieter und Waltraud
Weigang mit „Maxi
3. Platz:
Dieter und Franka Schmidt
mit „Al Margin“

Kostenvoranschlag 2005

Für 2005 genehmigte die
Versammlung einen Etat
von 5.000,- Euro.
Damit sollen noch einige
Stege mit neuen Tanks
umgerüstet werden, Arbei-
ten rund um’s Clubhaus,
Zufahrt und Winterlager
und das Verlegen der Strom
und Wasserleitung finan-
ziert werden.
Für den Steg in Nassau hat
Rüdiger Groos bereits
Vorarbeiten geleistet und
kostenfrei wetterfestes
Material beschafft und dem
BCL Geld gespart.

Anträge

Anträge aus den Reihen
der Mitglieder gab es keine.
Von Edgar Muth wurde
vorgeschlagen, eine Tafel
mit einem Willkommens-
gruß für die Gäste aufzu-
stellen. Dies wurde allge-

mein befürwortet.
Ein Gestaltungsvorschlag
wird dem Vorstand in der
nächsten Sitzung zur
Prüfung und Entscheidung
vorgelegt.

Arbeitsstunden

Die von jedem aktiven
Mitglied mit Boot zu
leistenden Arbeitsstunden
bleiben bei 30  je Saison,
entsprechend EURO 10,-
für nicht geleistete Arbeits-
stunden.
Nicht ausgeführter Club-
hausdienst wird mit EURO
55,- in Rechnung gestellt.

Verschiedenes

Heinz Scheyer informierte
die Mitglieder an Hand
eines farbigen Lageplanes
über den geplanten
Grundstückskauf von der
Firma Ton-Schmidt.
Geplant und käuflich zu
erwerben sind ein Streifen
von 7 m Breite entlang der
Spundwand (inklusive
Spundwand plus einem 1,5
m breiten Wasserstreifen),
ein Kranplatz und eine
Fläche für das Winterlager.
Insgesamt stehen etwa
5.000 qm zur Disposition.
Ca. 400 qm Kranplatz und
ein Streifen von rund
200 x 5 m sind derzeit als
öffentlicher Platz/Weg
(geplanter Radweg der
Stadt Runkel) vorgesehen.
Der BCL hat der Firma Ton-
Schmidt ein Kaufpreis-
Angebot unterbreitet und
erwartet Anfang April eine
Entscheidung. Mit dem
Kauf der angebotenen
Flächen wurden dem BCL
eine reguläre Strom-, Gas-,
und Wasserversorgung in
Aussicht gestellt.

Jugendabteilung

Interessant für die jungen
Mitglieder des BCL ist die
Regelung, ab einem Alter
von 12 Jahren und einer
B1-Lizenz die Lahn mit
Boot und 5 PS -Motor
alleine befahren zu dürfen.
Für die Teilnehmer der
Jugend-Slalom-Meister-
schaften dürfte der Erwerb
der Lizenz kein Problem
sein. Wer Interesse hat,
melde sich bei Heike

Anregungen und Wün-
sche sind immer will-
kommen!

Forstbach, die sich mit
Frank Hecht und Tammo
Zelle die Jugendarbeit und
das Training für die Club-
meisterschaften teilen
wollen. Mit dabei sein wird
Marcel Eder vom NCM. Er
hat sich bereit erklärt die
Jugendlichen des BCL auf
die Clubmeisterschaften am
25. und 26 Juni in Dehrn
vorzubereiten.

Hafenfest

Für den 25. und 26. Juni hat
der BCL ein Hafenfest
geplant, zu dem auch die
Nachbarvereine, Gönner,
Freunde und Bekannte
eingeladen werden.
An diesem Wochenende
finden die Clubmeister-
schaften statt und Samstag-
abend wird das neue
Fahrschulboot feierlich
getauft. Zu Essen gibt es
leckeren Aschenbraten und
Bier vom Fass, Livemusik
und buntes Programm im
Festzelt. Wer sich am
Programm und den Vor-
bereitungen beteiligen
möchte, melde sich beim
Organisationschef Alfons
Falkenbach, Tel.06434.8771.

Saisonanfahrt

Für den 7. Mai ist eine
gemeinsame Clubfahrt
nach Obernhof mit einem
feuchtfröhlichen Abend bei
Haxels geplant.

Erste Arbeitseinsätze

Erste freiwillige Arbeistein-
sätze wurden bereits
durchgeführt. Offizielle
Arbeisteinsätze hat der
Vorstand für den 26. März
und 2. April geplant, um
die Stege für die Saison und
die Zufahrt zum eigenen
Kranplatz herzurichten.

Liegeplätze

Die bis dato beantragten
Liegeplätze werden in der
Vorstandssitzung am
15. März nach den Bedürf-
nissen der Eigner vergeben.

Krantermin

Krantermin ist am
16. April, 9:00 Uhr. Gekrant
wird an der bestehenden

Das neue Fahrschulboot
hat sich bereits in der
Fahrpraxis bestens be-
währt. Was dem Boot fehlt,
ist ein passender Name.

Erste Vorschläge sind:

- Skipper
- Trainer
- Dehrner Deern

Namensvorschläge bitte an
den Vorstand weiterleiten.
Die Mitglieder stimmen
dann in der nächsten Info-
Ausgabe über den besten
Vorschlag ab.

und genehmigten Kran-
rampe auf dem Club-
gelände des BCL.

Gegen 22.15 Uhr schloss
die Mitgliederversamm-
lung. Heinz Scheyer
wünschte allen eine Super-
saison 2005 und immer
eine Handbreit Wasser
unter dem Kiel, bzw. unter
der Schraube.

Aktivitäten
April/Mai:

30. April/1. Mai 2005

Bockbieranstich

Die Dehrner Feuerwehr
lädt ein zum Bockbieran-
stich.
Beginn 19:00 Uhr

7. Mai 2005

Saison-Anfahrt

Abfahrt nach Obernhof.
Abends Treffen in der
Weinstube S.& H. Haxel.

Das nächste BCL-Info erscheint
im Mai 2005

Name gesucht
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